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NICHTBEZUG VON SOZIALHILFE

Neues Aufenthaltsrecht -
die Folgen für die Sozialhilfe

Wer trotz wirtschaftlicher Not verzichtet, Sozialhilfe zu beantragen,

verzichtet auch auf persönliche Unterstützung zur Überwindung der

schwierigen Lage. Fachleute nehmen daher die verschiedenen Studien

über den Nichtbezugvon Sozialhilfe mit Besorgnis zur Kenntnis.

Vor allem Migrantinnen und Migranten verzichten zunehmend auf

Sozialhilfe, obwohl sie darauf Anspruch hätten, weil sie seit 2021

zunehmend negative Folgen für ihr Aufenthaltsrecht in der Schweiz

befürchten müssen.

SCHWERPUNKT

16 Sozialhilfe wird instrumentalisiert und das System der sozialen Sicherheit geschwächt

19 Unsicherheit und Angst ums Bleiberecht

20 Politsche Betroffenheit schafft Raum für Veränderung

22 Nichtbezug ist weit verbreitet auch bei anderen Sozialleistungen

24 Weil sie keine Sozialhilfe wollen, wenden sich viele an Caritas
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